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Montags , den 15^° August 1785.
UnterSr. König!. Ma »eftät von Preußen rc. rc.

Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation , und aufDero Special - Befehl.

GWM

Wöchentliche OffFriesifchr

Anzeigen und Nachrichten
von allerhand , zum gemeinenBestenüberhaupt , auch zur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissements.
1 Nachdem Sein « Königliche Majestät von Preußen rc . re . Unser aLeranädig.Aer Herr ! wegen näherer Bestimmung der Fiscaüschen Vorrechte in den Gütern undVermögen der tzaffenbedienke, Domainen . Pächter und Beamten nachstehendes Cdict suhdato Berlin den 8 Jan . h . a . habe« ergehen lasten/

Wir
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Wir Friedrich, von Gottes GnadenKönig von Preussen, rc. rc. rc.
rhu» kund und fügen hierdurch zu wissen : Vermöge Unserer von Anfang Unserer

Regierung an beobachteten Grundsätze , nach welchen Wir die Ausübung Unserer landes«
herrlichen Vorrechte , mit der Conservation und Sicherheit Unserer getreuen Unterthane «,
bey ihrem Vermögen und Gerechtsamen, in die vollkommenste Uebcreiristimmung zu setze»
Uns jederzeit angelegen scyu lassen , haben Wir bereits durch ein unterm z . August 1769.
ergangenes Edict , das Vorzugsrecht Unser» FjseiINdem Vermögen Unserer Pächter und
Beamten , ungleichen wegen der von Unfern Geldern an Fabrikanten und Entrepreneur»
geleisteten Vorschüsse , oder auch mit andern von Unsertwegen geschlossenerCentracte , der«
gestalt bestimmt und eingeschränkt , daß daraus für niemand, welcher sich mit derglciche«
Personen in ein Darlehns. oder anders Verkehr einläßt , in sofern er nur sonst dabey die
in den Gesetzen an die Hand gegebenen Dorsichtsregeln beobachtet , irgend einiger Nach«
kheil oder Verkürzung entstehen kann.

Da wir aber wahrgenommen, daß dennoch Fälle Vorkommen können , wo de » Glä »«
bigern eines Besitzers unbeweglicher Grundstücke , wenn ihr Schuldner auch erst nach der
Zeit des mit ihnen geschloffenen Contracts eine Cassenbcdienung übernimmt ; oder wenn er
Uns, in der Qualität eines Pächters und Beamten , zur Zeit eines solchen Contracts
zwar schon verhaftet, diese Qualität aber dem Crcdikon damals unbekannt gewesen, durch
das fiscalische Vorrecht , ohne alles ihr Verschulden , und bey Beobachtung aller gesetzli¬
chen Präcautionen , gleichwohl Unsicherheit , Nachthea und Verlust zugezogen werde»
können - Go haben Wir resolviret, durch die gegenwärtige Verordnung auch diesem be-
sorglichen Nachkheil für Unsere getreuen Unterthanen auf die Zuk -mst gänzlich abzuhelfen.
Wir wollen daher und befehle» hiedurch:

I.
Daß die , Unser»» Fiseo , in dem Vermögen eines Easseobedr

'enken, Do«
maiuen - Pächters und Beamten zustehende privilegirte stillschweigende Hypothek in Anse¬
hung der zu diesem Vermögen gehörigen Grundstücke und Immobilien aller Art , denjeoi«
gen Realglaubigern , welche ihre Forderungen vor dem Zeitpunkie , da der Schuldner die
Laffenbedienung übernommen, oder als Pächter oder Beamte bey einem Unserer Domai-
»en - Stücke bestellt worden , in die Hypothekenbächer haben eintiagen lassen , jederzeit
«achstehen , und solchen Gläubigern ihre im gesetzlichen Wege einmal erlangte vorzügliche
Sicherheit , durch dieses Unser fiskalisches Vorrecht , nicht im geringsten geschmälert
werden solle. H.

Wenn ein kassenbedienker , Domainenpächter und Beamter , während der
Zeit , daß er solchergestalt mit Unserm Fiscus ln Verbindung steht , neue Grundstücke und
Immobilien, es sey unter welchem Titel es will , erwirbt und an sich bringt ; so sollen
nicht nur den , zur Zeit der ^ c-»rLri»» , auf ein solches Grundstück bereits eingelragene»
Gläubigern ihre bisherige » Gerechtsame und Priorität völlig ungekrankk verbleiben , soa«
Lern auch an den rückständigen Kaufgeldern, wegen welcher sich der vorige Besitzer das
Eigeuthum , odereineHypothekVorbehalten , ingeichen den Vermächtnissen, Fid -ieon-



« iffe«, oderandernReal -Prästationen , womit der Erblasser eia solchesGut belegt hat, wes«
diese dingliche Rechte bey der Berichtigung des x -LeA«»r, mit eingetragen worden,
der Vorzug vor den fisealifchen Anforderungen ohne alle Widerrede gebühren.

M.
Dagegen aber soll in Ansehung aller derjenigen Schulde « , welche von einem

Unserer Lassend dienten , Pächter oder Beamten , nach Uebernehmung seines Amts cder
Pachtung , contrahiret worden , Uaserm Fisco hin bisheriges Vorrecht , nach s'imm
ganzen Umfang , völlig ungeschmälert verbleiben ; dergestalt, daß ein solcher Sssnimt
nicht befugt sein so » , »um Nachtheil dieses Vorrechts irgend einige Schulden , oder an»
dere Real Verbindlichkeiten , nach der Zeit , da er die kaffe , da « Amt, oder die Pacb
tung übernommen , oder in dem Falke des § . II. nach der Zeit , da er seinen , ->«/«-» />-,/-

aut ein neu erworbenes Grundstück berichtiget hat , eintragen zu lassen , wenn
nicht zuvor seine Qualität als eines Caffenbediente » , Pächters oder Beamten , und die
daraus für Unser » Mm« entspringende /̂ /-o -üecL racrra , in de» Grundbücher»
vermerkt worden.

!V.

Es solldaher ein jeder Cassenbedieuter, bey Verlust seines Amts Domainen
Pächter und Beamte hingegen , bei) fünfzig bis hundert Ducaten siscalischer Strafe,
schuldigseyn , nicht nur die bey dem Antritt des Amts oder der Pachtung besitzende Im-
Mvbeüen , der Vorgesetzten Cammer oder ankern Behörde treulich anzugeben ; sonder»
auch ebenderselben , wenn und so oit sie , während ihres Amts oder Pachtung , rin
neues Grundstück erwerben , unverzüglich, und noch vor der Berichtigung des

davon Anzeige zu machen.

V.

Wenn der Cammer oder andern Behörde dergleichen Anzeige zukommt, so
soll dieselbe schuldig ftva , von der Qualität des Besitzer « eines solchen Jmmobilis , und
dem daraus für den Fiftum entspringenden Vorrecht , baldmöglichst , und längstens hin¬
ken zwei, Mousrdcn nach erhaltener Anzeige , der das Hypoihekenbuch führende Behör-
de , zur Eintragung aus das Immobile , Nachricht zu geben ; und letztere soll nicht nur
die Eintragung selbst , auf den Grund sothaner Bekanntmachung , ohne den germgsiea
Zeitverlust gehörig bemerkst lügen ; sondern auch diejenigen , für welche nach dem Zeit.
Punkt , da das Vorzugsrecht des Fsci auf ein solches Immobile entstanden , bis zu dcm-
jcnigei, , da dessen Vermerk in dem Hypothekenbuch erfolgt ist , irgend ein dingliches
Recht auf das Grundstück eingetragen worden , von diesem eingetretenen fiskalischen Vor-
recht oKc -s benachrichtigen.

VI.

Sollte daher auch ein kaffenbedientrr, Pächter oder Beamte , dem Verbot
des h . m . zuwider, eine Hypothek oder anderes dinglichesRecht aus seine Grundstückeei«.

trage«
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tragen lassen , ehe und bevor von ihm die § . beschriebene Anreize geschehen, und auf
den Grund derselben die I«^ sFLr - s» des Malischen Vorrechts , bewirkt worbe » ist , so
soll dergleichen Eintragung , zum Nachkheil Unsers Mali 'chm Vorrechts , nichtig u«d
ungültig seyn , und derjenige , welcher dergleichen Dersscheiungangenommenhat , soll
sich der Rechte und Priorität eines eingetragenenGläubigers gegen den Fiscum keineswe«
ges zu erfreuen haben.

So wie also überhaupt einem jeden , welcher sich auf Vahrlehns- oder andere
Geschäfte rinlasscn will , schon von selbst obliegt , sich nach de » persönlichen Qualitäten des«
jenizen , mit welchem er einen dergleichen Cvrmact zu schließen gedenkt , und nach der
davon abbangenden sreyen oder eingeschränkten Disposition desselben zu erkundigen ; so
muß insonderheit derjenige , welcher sich jener Forderungen wegen , von einem Cassenbe-
dienten , Oomainrn - Pächter oder Beamten , durch Eintragung einer Hypothek , oder
« ad rn Reakechts , gerichtliche Sicherheit bestellen zu lassen gemeynet ist , für allen Din¬
gen in dem ihm vorzulegenden Hypolhekenschein genau Nachsehen , ob das Malische Vorrecht
aus dem Grundstück wirklich mgroßirk scy ; und wenn er dieses nicht findet , sich mit ei-
«em solchen Besitzer keinesweges entlassen »

' oder aber , wenn er es dennoch thuk , die aus
der Nichtigkeit und Ungültigkeit seinerJngrossatioa,in Ansehung Unsers Fisch für ihn eut-
ßeheuderi nachtheiligen Folgen sich selbst lediglich beymessen.

VIII.

Sollte jedoch wider Verhoffen der Fall einkreten , daß die Eintragung des
Malischen Vorrechts um deswillen unterblieben wäre , weil entweder von der Cammer,
oder andern Vorgesetzten Behörde , die Bekanntmachung der ihr nach h vo» dem Be¬
sitzer wirklich geschehenen Anzeige , an die Führer des Hypochckenduchs , oder von diesen
die Jngrossation selbst verabsäumt oder vernachlässiget ; und dadurch ein Dritter , sich mit
einem solchen Besitzer auf gerichtliche Sicherhettsbestellunhen einzvlassen , inducirct wor¬
den ; so soll der wegen des eintretenden Malischen Vorrechts diesen Gläubiger treffende
Verlust und Ausfall , von der Behörde , welche solchergestalt ihre Pflicht verabsäumt hat,
zur Hälfte getragen werden , und nur die andere Hälfte dem G °ä brger 'elbst , als die
rechtliche Folge seines eigenen durch unterlassene Erkundiguns - Einziehung begangenen
Versehens , zur Last fallen.

IX.

In dem beweglichen Vermögen der kassenbedienten , Pächter und Beamten,
sollen zwar dem Fisco seine Vorrechte in ihren ganzen Umfange, nach bisherigen Gesetzen,
auch fernerhin verbleiben ; es sollen aber dieselben auf Mobilien , die als Pert nenkien zu
unbeweglichen Grundstücken gehören , als die Vieh - Feld - und Wirthschasts - Inventaria
der Güter , undwas bey Häusern niet - und nagelfest ist rc . , nicht ausgedehntwerden;
vielmehr soll in Ansehung solcher Pertinenzflücke alles dasjenige gelten , was vorstehend we¬
gen 0erImmobilienselbst , zuwelchen sie gehören , verordnet ist. X.
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X.

Da die Landschaftlichen , Cämmerey - und andere Städtische kaffen keine sis-
kalische Rechte haben ; so könnenauchdiese Corporation sich der Unserm Fisco allein z«.
kommenden Prio- ikät , in dem Vermögen und Gütern ihrer Rendanten und Administra¬
toren , keinesweges anmaaßen.

XI.

Land - und Steuer » Räthe sind zu Unfern kassenkedicnten nur in dem Falle zu
lieben , wenn sie über Unsere kaffen selbst Rechne gsführer sind , oder vermöge ihres or-
deutlichen Amts , Gelder , zur weitern Beförderung an eine Haupt kaffe , erheben und
kinziehen ; nicht aber , wenn dergleichen Erhebung von ihnen nur ans einen besondern , aus¬
serordentlichen , und temporellen Auftrag ihrer Obern und Vorgesetzten geschieht ; und
noch vielwemqer , wenn sie kaffen , deren Rendanten nnd Rechnungssührer , nur unter
ihrer Euratel oder Aufsicht haben.

XII.

Da jedoch den Skeuer -Räthe« die ordentliche Receptnr der Skempelgefälle in
ihren Departements aufgetragen ist ; so sind dieselben in dieser Rücksicht , auch wegen des
dem Fiscus in ihrem beweg , und unbeweglichem Vermögen jukommenden Vorrechts , Hil¬
den, Unserer Caffenbebienten völlig gleich zu achten.

XIII.

Bey Caffenbedienten , denen nur eine kaffe von geringer Erheblichkeitanver¬
trauet ist , oder wo die Easseneinnahme nicht das Haupt- sondern nur ein Nebengeschäfte
ihres D -enstes ausmacht, z E . bey Förstern , welche von dem kleinen Holzverkausedas
Geld ciunehiliiN , und zur Berechnungan die Aemter abgeben ; ingleichen bey denieuigen,
welch n nur einzelne Dsuiainenstückeoder Gefälle in Bestand gegeben worden , sollen zwar
die fiscalischen Vorrechte an und für sich , nach ihrem jetzt bestimmten Umfange statt fin¬
den. Es sollen aber die Krieger- und Domainen - Eammern , oder andere Vorgesetzte Be¬
hörden, denenielbt' n die Sicherhettsbestellungmöglichst erleichtern ; allenfalls ihre ksuli«
vn aus eine gewisse proportionirl che Summe bestimmen ; und solche, mit der Bemerkung,
daß im übrigen das Malische Vorrecht in Ansehung dieses Grundstücks Wegfälle, in die
Hypothekendücher einlragen lassen.

XIV.

Dasjenige , was vorstehend h> I . Ick. wegen näherer Bestimmung Unsers fis¬
kalischen Vorrechts , in Ansehung der Immobilien der Caffenbedienten , Pächter und
« c unter verordnet ist , soll nur auf diejenigen gezogen w rdea , welchen erst nach der
Publikation des gegenwärtigenEdim dergleichen Bedienung, Pacht oder Amt anvertrau.

et
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rt worden ; wohingegen es in Ansehung derer , welche schon letzt in dergleichen VechKt«
nijsen gegen Unfern F -scnm stehen , so lange sie darin noch verbleiben , bcy den Dvechrif«
ten der bisherigen Gesetze überall sein Bewenden hat. Wir befehlen demnach Unser,»
General « Directorio und Justitz - Departement , allen Unfern Landesregierungen, Kriege«,
und Dsmaincn - Kammern, Justitz- Collegits , Land « und Steuer - RÄHea , Magisträten,
Gerichten und Beamten , wie auch Unfern /k/c, in asten Unfern Provinz n . Hier«
durch und kraft dieses, so gnädig als ernstlich , sich «ach gegenwärtigem Evict fortan aus
das genaueste zu achten , und aus desse» unverbrüchliche« Befolgung mit allem Nachdruck
tu halten.

Urkundlich haben Wir dieses Edict Höchsteigenhändig unterschriebe « , und mit
Unsen»! Königlichen Jnsiegel bedrucken lassen. So geschehen und gegeben zu Berlin , des
Sten Ianuani 1785.

Friedrich.
(I« 8.)

v .Blumenthal . v .Carmer. B .v.d.Schnlenburg . ».Gaudi Frh .v.Heinitz . » .Werder.

Als wird solches jedermann zur Nachricht und Nachachtung hiemit bekant gemacht.
Aurich den rAen Juli , 1785.

Königlich Preuß. OstFr. Regierung und Krieges « »nd DomaineN'Cammer.

2 Da bisher noch kein untrüglich sicheres Mittel ausfindig gemacht werden kön¬
nen , der Tollheit der Hunde gänzlich Einhalt zu thun ; so wird es dem Publico nützlich
zu ftyn erachtet, doch wenigstens die vorzüglichsten Anzeigen der Hunde Wuth kennen zu
lernen, um darnach nicht nur einen mit der Wuth befallenen Hund , von einem andern zu
unterscheiden , sondern frühzeitig, zur Verhütung alles Unglücks , und der ferneren Ver¬
breitung des Uebels , die nöthigen Maaßrcgelu nehmen zu können,

v Was nun zufördersi de « ersten Grad der Tollheit bctrift, so offenbaret
sich solcher dadurch, daß der Hund auf eimnahl ohne merkliche Ursache, traurig wird,
sich vor den Menschen verbirget, nicht mehr bellt , sondern nur murrot , Abneigung für
Ireßen, noch mehr aber für Saufen hat, Ohren und Schwantz hängen läßt, und wie
im Schlummer einher gehet ; die Augen sind trübe und thränend , und der Hund kennt
seinen Herrn zwar noch, fällt aber alle , die er nicht kennet, an, und heißt die ihm i«
den Weg kommen.

Bey dem zweyten Grade der Tollheit aber kennet der Hund seines Herr«
Stimme, und ihn selbst nicht mehr, beißt alle Menschen und Thiere die ihm aufstoße«
und Vorkommen, holt schwer Othem , hat den Nachen aufgesirerret , läßt die Zunge , wel¬
che trocken und bläulicht ist, beständig lang herauthänge », dabey fließt aus dem Rache«
rin zäher oder schäumender Speichel, und so fängt er an umher tu laufen, bald schnell,

bald
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bald langsam, dabey aber halb schMich, und taumelnd, seine Augen find feuerrot-, bald
starr , bald werden sie durch Zuckungen hin und her bewegt . Trift eia solcher Hund Mas¬
ter an , so läuft er erschrecken zurück, fällt bald plötzlich nieder , bald springt er wieder auf,
wird zusehends mager, und andere Hunde fliehen ihn , unter welchen Umständen er so¬
dann in 24 bis 48 Stunde» zu verrecken pflegt.

Diese vorzüglichsten Kennzeichen, woran man die Tollheit eines Hundes mit
Gewißheit «-nehmen kann , werden hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , mit dem
Bedeuten, daß sobald jemand dergleichen erste Grade der Wuth an einem Hunde bemer¬
ken mögt?, derselbe solchen sogleich tödren solle . Wobey ein jeder gewarnet wird, daß,
fals sich dennoch ein toller Hund irgend wo aatreffen kaffe« würde » besser, Eigenthümerais-
denn derVerwahrlosunghalber, in empfindlich », allenfais Leibes Strafegenommenwerden
ftll. Signatum Aurich den 2Z Iulii 1788-

König! . Preußl . Ostfrießl. Krieges - und Domainen Cammer.

z Es sollen die bey Leer belegenen HerrschaftlichenAecker und das kleineSand
in der EmS beym Thcdmger Vorwerck, welche Stücke May 1786 aus der Pacht fallen,
am lo Sept nächstkünftig wiederum öffentlich verheuret werden . Liebhaber dazu kön-
neu sich also am gedachten Tage, dcS Vormittags «m 9 Uhr auf dem «mthause zu k-er
einfindcu , Conditiones vernehnmr, und nach Gefallen pachten . Signatum Aurich , den
s August P„ ußl . Ostfrießl. Krieges und Domainen Cammer.

4 Es soll am 8ten September nächstkünftig der König! , auf May 1786 auS
der Pacht fallende ganze Luuder Anwachs im Amte Leer, auf andcrweite drey Zähre ia
Stücke» öffentlich verheuret weiden , derselbe enthält folgende Stätte:

r ) Das an der Süd Seite bekayete Stük , groß226D. 28 R.
2) Das an der Nord - Seite bekayete Stük , groß 264 Diemt 164 R.
z ) Die am Aa Fluß belesenen Außerdrichs Parten nebst dem Kiel, 47 Diemat

254 Ruthen groß.
4) k4 unbedcichte Parten , nebst dem davor liegenden wieder in rz Parten abg«.

tbeilten AawachS, sodann
s) Der grüne Anwachs sowohl vor dem Nordwärts bekayeten Stükke , in 2 Par¬

ten , als vor dem Südwärts bekayeten Stükke in z Parken.
Liebhaber « dazu können sich demnach am obgedachkenTage, den 8 Sept.

aus dem DunderPolder in des Wirtje Mustert Behausung , Vormittags um 9 Uhr ein-
ßnd -m , Conditiones vernehmen , und nach Gefallen heurrn . Signatum Aurich deu
sten August 1788.

Kösigl. Preußl . Ostfrl . Krieges - und Doniamen -kammer.

5 Es soll am zosten buius das Eckeler Vorwerk im Amte Norden, welche- 8 z
Diemsth 2"2 Ruthen groß ist, und im künftigen Jahre um Trinit. pachtloß wird, auf
ande weite 6 Jahre von 17^ öffentlich wiederumverpachtetwerden , Liebhaber dazu kön¬
nen sich als, am gedachte« Tage , des Morgens um io Uhr , auf der Kömgl. Kriegs-
n»d Doumiuen -Cammer in der CommiffwuS -Slube Hieselbst einfinden , CondilisneS»e»,
Nehmen und nach Gefallen pachten . Signatum, Aurich , den 2ten August 1785.

Köttigl . Preußl . Ostfrl. Kriegs , vnd Dsaraineu-Canuver. Sa-



Sachen , so zu verkaufen.
F Da der auf de« Men JAy eingefallene Subhastations Termin de « kes-

ferd Knoop Hauses cun? annexis zu Coldeborg wegen einer von dem Knoop erschliche«
Inhibition nicht abgehalten werden können ; so ist zu solcher Eubhastation ein nochmaii-
ger Termin auf den 27 August nächstk- anberahmck , und können die Liebhabere sich als¬
dann zu Jemgum in des Vögten Hause einfinden , ihren Vorteil suchen , und gewärtige »,
daß stehendfest dem Meistbietenden der Zuschlag geschehe . Zur Nachricht dienet noch,
daß das Haus von vereideten Taxatoren auf 2150 Gulden gewürdiget worden.

2 Jan Hindrichs Brunius in Wybelsum ist aus freien Willen gesonnen
einen großen Warf in Wybelsum, Wirde genannt , ein Stük Spittland und 3 Grasen
Grünland , auf den >7ten August, daffbst in des Brauers Jan D . Brunius Hause,
Nachmittags um 2 Uhr öffentlich » erkaufen zu lassen.

z Bey dem Königlichen Amtgerichte zu Stickhgusen ist ad instantmm de«
Kaufmanns Jarobus Classen Dissering zu Leer die Subhastatiou des Johann Tammen-
scheu Plazeszu Hollen, auf den z r August 12 Oct^ und zo Nov . instehend erkanat,
und ist solcher durch beeydigte Taxatores auf 9202 st , in Gold gewüidiget.

Auch soll des Garrelt Ubben Haus und Warf zu Remels, so auf 702 st-
gewürdiget, am io August, 7 Sept . und Ä October auf dem Amthause zu Dtickbau-
ftnöffenlich a«sgeboten und verkaufet werden ; wider die aus solches Haus und Warf
Spruchhabende Crcditores re. ist aber Eitükio Edictalis cum termino ad annvtankum
von 6 Wochen , und zur liquidation auf deu 12 Sept. instehend bey Strafe der Abwei¬
sung erkannt, und selbige dem Subhastations Patent inseriret.

4 Am Donnerstage den 18 August , werden zur Befriedigung des Schutz-
Juden Jacob Jochems zu Rysum, des H . Meindersdaselbst beschriebeneGüter , als Pferde,
Kühe, Wagen , Eyde und Pflüge rc . öffentlich der AusmienerOidnung gemäß verkaufet-

5 Des weil . Schlffs -Ziminermann Tiemen Jacobs Schiffs-Helling mitckämtli«
ches Geräthschaft und Zubehör , soll am 18 August auf Carolinen-Siehl, öffentlich »er¬
kauft werden.

6 Am Montag den 15 August, des Nachmittags um r Uhr , will Frsot Thcye«
ein Haus c. a . zu Pilsum öffentlich daselbst durch den Ausmiener Storch verkaufen lassen.

Am Freytaae deniy August , willGepkeDirks ein Haus nebst Garte « i«
Pilsum öffentlich daselbst verkaufen lassen.

7 Auf eingekommene Commission des wollöbl . Amtgerichts werden des
Kaufmanns AScke Ammen Becker in Stedesdorf sämtliche Meubeln , als Zinnen , Anne«,
Kuvfer , Messing, Betten, Silber , Gold , Poecelain, Gläser, Tische, Schränke, Spie¬
gel, sodann Pferde, Wagen, Eyde, Pflüge, Vieh und Jungvieh, verschiedeneKrämer«

und
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md Cllen -Waaren , auch Früchte und Meede auf dem Halm, Heu i
'u Hocken, am ke-

vorstehenden 17 August , Vormittags um 9 Uhr daselbst verkauft.

Auf eingekommene Commission der WM bl. Dom -Rentey in Esens sollen
- es Hayo Remmers in Bargholt beschriebene Güter am bevorstehenden i § August.

Des Remmer Ahlrichs, Siebelt Jhncken Hiimchs Key Alt Harrlinger -Siel
und Eppe ILrcns bey dem Meisten Floh am 1 8 August , des Hillrich H -nrichs und
Grelle Hayncks in Harkwarb am iy August zur Tilgung rückständiger prästandorum
öffentlich bey eines jedweden Behausung, Vormittags 10 Uhr ausgemienet werden.
Eftns den 2^ Jul « 1785.

8 Vermöge allerhöchsten und sonstigen Orts nachgesuchten und ettheklte«
kvnsensns de alienando, und auf erhaltene gerichtliche Commission soll des weil . Derend
Habben Ecken zuständiger Heerd Landes auf Schiout , bestehend ln Haus , Scheune 2
Gärten und Fischteich, nebst 114 ! Grasen Landes , so von vereideten Taxatoren auf
14120 Guld n 5 Sch . in Golde, nach Abzug aller Lasten gcwürdiget worden, in dreye«
Licitat 'wns - Terminen rsu 8 W 8 Tagen, als am 6ten , den rzten , sodann am 2ostrn
August öffentlich feü- ebvlen, und im letzten Termiuo dem Meistbietenden salva apprs.
batione et adjudicatione Iudirii verkaufet und zugeschlagen werden. Zur Nachricht
dienet , daß die beide - ste Licikaiirns Termine auf der Amtsgerichts Stube zu Pewsum,
der leUe aber zu Pilsum in der Brauerei abgehalten werben sollen . Oie Condttiones
können vorher bei dem Ausmirner Storch zu Greetsiel eingesehe « werden.

9 Es soll nunmchro des Gerhard Knop zu Jemgum zur Kornbrennerey gehö¬
riges Geräthe von kupfern Kessel und annexeo , auf Andringe» seiner Creditoren, bey des¬
sen Behausung den r8ken diefes öffentlich verkaufet werden.

ro Der Herr Rccepkor Loth zu Norden für sich uud als Bevollmächtigter sei«
ner Schwiegern , der Herrn Georg Henrich Pfeiffer et Cons ist willens , die ihnen zustän¬
dige unter Loquard liegende § und 6 Grasen Landes bey Stücken , sodann noch 4 Tobten»
grWr aufdem Loquarocr Kirchhofe , am Mittwochen, den 24 sten August , des Nachmit¬
tags um i Uhr , zu Loquard im Wirthsha -use , - er Ausmienerorbnung gemäß , öffentlich
verkaufen zu lassen.

ii Des FolSert Fulffs , Jan Bruns Focken , und Menffe Hayucks in Thu¬num , beschriebene Güter , sollen am 25 sten August, der Fulcke Minntcken in Bollshu-
sen am 2üsten August , des Jan Hecken zu Norddorff am 27ste» August , sodann des
Johann Evers Wilheim Becker in Wallum am 24stenAugust , zur Befriedigung der Wol-löbi. Dom . Nentey öffentlich durch den Ausmieuer Eucken verkauft werde ».

12 Lübbe Gerrits will seine Warfstätte bey de« Berber «ltm OeiL ' a« 2affe»
August in Wittmund öScntlich verkaufe » lasten.

^ ^ ^ ^ ^

( 33 P ppp )
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r ; Jbeling Jansen za Wymeer ist mit gerichtlicher ErlauLniß gesonnen, das in
Weener belegene und vor diesem von ihm selbst bewohnt gewesene Haus mit Garten cum
snneris , welches zur Bäckerey gm aptiret ist , am 15 August anstehend , zu Weener in
des Vögten Eroegers Behausung öffentlich- verkaufen zu lassen.

14 Vermöge bey dem Amtgcnchte zu Emden und zu Larrelt affigirken Suö-
hastatwns Patenki , soll das , dem Geriet Tiarks gehörige , zu Twixlum stehende» von
vereideten Taxatoren auf 6 5 Gl . in Gold gewürdigte Haus den 16 August -md 6 Sepk.
a c . am der König! . Amrstube zu Emden öffentlich ftilgeboten, den 27 Sept . aber zu
Larrelt dem Meistbietenden , salva adjudkakione judiciali, lußgcschlagcn werden. Zu¬
gleich sind wider die etwaige noch unbebaute Gläubiger des Gerjtt Tiarks edictaleS cum
Termin » reproductionis peremtorio et prüclusivo auf den 29 Scpt . ertant.

15 Zufolge Patenki Subhastationis soll der zurConcurs - Maße des Kaufmanns
Engelbert Eanucgicssei zu Wittmund gehörige auf dem Bcrg hinter Asel liegende Platz,
aus einer Behausmg , Scheune , Garten , einer Wassermühle und 72 Diematen Landes
bestehend, so aut 2288 Arhlr . 24 Schl in Golde eidlich taxiret, in breyeu liciktions-
lerminen, nemlich den ? ten September , 2ten Nvv . und 28sten December dieses Jahres
in Wittmund der Ausmiener-Ordnung gemäß licitiret, und im letzten termino dem Meist¬
bietenden zugeschlagen werden.

Signatum Wittmund im Königs . Amtgerichte, den ; ten IM 1785.
16 Vermöge erkannten Patente Subhastationis sollen nachsolgrnde zur Co«-

curs- Maße des Kaufmanns Engelbert banncngicsser zu Wittmund gehörige Jmmobilia,
» eiche auf bey jedem Stück angefügte Suinmen eyö -ich taxiret , als

a EmHausbkymEreu ^ Brunucn zuWittmunötaxirek.auf 1075 Nthl.
2 Eur Haus in der Klussorde daselbst 627 Rthlr.
z Eine daran belegene Scheune
4 Das zur Genever-Brennerey gehörige Gerüche
5 Ein Stück Landes Bi 'kkthöuers . Hamm bey Asek

6 Ein Stück Landes Klatten-Zäune bei Witlnmnd
7 eZ Diematen ,iiit darin » belegencm Garten im

Ostermvhr bey Wittmund
8 Ein Morast im Frkdeburger -Amt
9 Ein dito daselbst

m drryen licitations- terinmen nemlich am yten August, 7km Sept . und Zten Oct . die¬

ses Jahres in Wittmund der AuSmiener Ordnung gemäß licitiret und im letzten termias
denen meistbietenden zugeschlagen werden.

Signal . Wittmund im KSnigl. Amtgerichte, den zten Julii 1785-

400
z ; <M. isSch . zW.
422 Rthlr
222 —

2Z6 Rthlr . z
15 Rthlr.
10 —

Sch>

17 Am iZten August und folgenden Tagen , sollen in Annch an der Osmstraße,
die von weil . Mons . M . Bengen nachgelassene Mobilien , bcftehrnd m allerley Hausgera-

the von Kupfer, Messing, Zinn, einige silberne Stücke, Schränke, Tische, Stühle , Spie¬

geln , 1 Wanduhr , Mannsklcider , Betten , Linnen und Tischzeug , Z Kühe, 2 Pwrve,

Wagen unr sonstiges Ackergeräthe , ein ziemlicher Vorrath Genever und Annikwayer,

» '.e auch Geneverbrrnlier Geräthschask re. nach der Ausmiemrordnuris verkaufetwerden.
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18 Jan Jacobs zu Westerende , Arler Kirchspiels, Berumer Amts , wiT
a) ei« Haus nebst ZubehSrungen , worinnen die Krüzerey getrieben wird, und in Westen
ende belegen ist , b) acht Dicmt Landes , Norbscits Westerende , c) 8 Diemr in
der Wcstirender Hamrich , d) 8 Diemt dascibt , e) ein Kamp zu 4-h- Dienet
in Westerende belegen, am 2ten September , des Nachmittags um r Uhr , in des Vög¬
ten Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verkaufen lassen.

Des weyl. Hinrich Hinnchs Warsstätte cum annexis, im sogenannten halben
Mond belegen , soll am 2ten September, des Nachmittags um i Uhr , in des Wogten

.Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verkaufet werden.
Des Klcidermachers Claes Hinrichs Haus cum anncxis, in Berumbur , soll

am 2ten September, des Nachmittags um r Uhr, in des Vögten Harenbergs Wohnung
zu Berum öffentlich verkaufet werden.

19 Vermöge bey dem -Emder Amtgerichte ., zu Hinte und Pewsum -affigitte«
Subhastations - PattMt , mit beigefügtem abschriftlichen Taxations . Plan , sollen des Pe¬ter Theeffen sämtliche Immobil«« unter Suurhusen , als a) ein Hecrd mit z9 GrasenLandes, Haneborg genannt, auf 508 Gülden raxirek, und b) ein Stückland , groß 8^ Era.
sen , auf 22s Gl . >5 stbr . gcwürdigek, zur Befriedigung der Nieder - Emsifchen Drichachk,
in Absicht des restirenden Deichschoffes , den 2ken und szsten September auf der
Anttstnbe öffentlich feilgeboten , den raten Octvber nächstkilnftig aber zu Hinte in des
weil . Vogtea Tvrmins Wittwen Hause dem Meistbietenden, salva adjudicakioue jndiciali,it' ßgeschlagen werden.

2c> Weil. Onue Dircks Wittwe -und großjährige Kinder -sind auf erhaltene ge«
richtlichc Eomnüss-on gesonnen, ihren zu Neermohr belegenen, von Balster Jansen hcuer-
lich gebraucht werdenden Platz , mit Ländereyen undZubehör, ain zostenAugust anstehend
zu Reermohr in Jannes Boelsen Behausung öffentlich verbauten zu lasten . Desfällige
ßouditiones sind bey dem Ausmiener Schelten zu bekommen.

2i Es sollen2 von dem weyland Johann Slüiker zu Jemgum herrührende an¬
sehnlichePlatze , wovon der eine zu Terborg , und der andere zu Hatzum belegen, näch«
si -ns verkauft werden , welches den Kauflustigen bekant gemacht wird , und soll Terminus
dazu imWochenblattedemnächst näher emgezeigetwerden.

22 Am Mittwochen , den 17km August , des Nachmittags um l Uhr, solle»für dre Kömgl Pewstmssche Mcntey io Grasen Getreide auf dem Halm unter Dewm -m«usNieuers Hanse der Ausimener . Ordnung ae!« aß öffentlichverkaufetwerden. - ^ '""v

2g Am Montage , den aZsten dieses , soll mit Verkaufung Her Kettwiastkiei,^' Anrich angefangen , und an denen folgenden Tagen daM

S4
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24 Vermögeasfigirten Subhastations - Patents soll auf Andriugen des Samuel
Wyben , des weil . Dekret Etters Kinder Haus cum annexis zu Weener / den27ken Ju-
«ii, den > 8ken Julii im König! - Amthause zu Leer / seil geboten , den 15 August c. aber zu
Weener dem Meistbietenden salva adjudicatione iudiciali loögeschlagen werde».

Der Taxationsplan iß denen Patenten abschriftlich augcbogen , und könnendie
SubhastationL - condiLiones bei dem Ausmiener Schelten eingesehen werden.

2Z Vermöge vor dem Rathhause zu Norden und dem dortigen Amtgerichte
affigirte» Subhastations Patents soll Las im Süder Kluft kstem Rott No . reu - in der
Stadt Norden belegene Haus des weyl . Eibe Frerichs , Korbrmachers, welches auf
650 fl . in Gold eidlich gewördiget worden, auf Andringcn des kreditoris Gerjet Ulfers
den iZ . August / zten und Lösten September in dem Weinhause daselbst öffent¬
lich zum Verkauf ausgeboten / und in dem letzten birser Termine salva approbatione Ju-
dien ac Creditoris dem Meistbietenden zngeschlagen werden.

Die Verkauss- Conditrones sind den Subhastations Patenten beygcfügt , und bey
Ken jeitigen Aedilibus Jacobsen und Uven einzusehe»/ und abschriftlich zu haben.

26 Auf empfangenegerichtliche Commission will des Ingenieur LieutenantsKet>
lerWittwezu Nortmohr am igtrn dieses, Donnerstags / des Morgens um 9 Uhr , sol-
gende Sache « / als Rocken / Gersten / Duchweitzen und Carkoffcln , 20 bis Lo Fuder Heu
in Hocken , Ettgrode / r Pferde / 2 einjährige schöne Fülle»/ z milche Kühe/ n güste
Kühe / z junge Beester, i Stier / 2 Stierkälbcr , 2 Wagen , r Pflug , r Eide, 1 Wup¬
pe, r Schütten , ferner eine Quantität altes Dley , allerhand Stsmmholtz und behamn
Hsltz - Pferdegeschirr, Sattel , einige Mobilien , und was mehr zum Vorschein kommen
wird, öffentlich verkaufen lassen.

Verheurungen.

1 Es läßet Tönjes Albers hiedurch bekannt machen, daß er gesonnen, seine zu
Wehlens in Sengwarder Kirchspiel belegene Heerdstätte, groß 122 Grafe, darunter 42
Grase gut Wühlland, auf einige Jahren zu verheuren, oder auch dem Befinden nach

zu verkaufen , und kann von Heuermann, oder Käufern diesen nächstkommcnden May 1786
«« getreten werden. Hiezu ist Terminus angefetzt auf den iy August bevorstehend, und

können sich die Liebhaber am bemeldrten Tage in Ablrich Budden Krughause zu Seng¬
warden einfindeo , die Conditions vernehmen und nach Gefallen accorbiren.

2 Der weyl Geerd Audreessen Wittwen Erben , und der Buchhalter Eh¬

lers , als Bevollmächtigterder weil . Pauel Lubbartische» Erben, wollen die ihnen in Lom-

munion zustehende, im Flecke« Pewsum belegene Peldemühle, auf Jahren , May r ? 86

anzntreten , am Freitag , den 26sten August , des Nachmittags um i Uhr , zu Pcwjum
in des AusmienerS Hause , der Ausmiener Ordnung gemäß , öffentlich verheuren lasten.

z Das östliche Ende der Insel Langeoog , sodann 2 Stäcklande bey der Stabt

Esens belegen, als der Taubenkamp und das fette Zeug , welche May 1786 aus der Pacht

Allen , losten Yen ersten Must aus Ms Jahrmhie verpachtet tVkryen, Lebhaberköm
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neu sich besagten Tagest Vormittags um i-o Uhr, hiesrlbß- auf dem Stadtshause cinfin»
den, und die nähere Conditiones vernehmen. Estns in König!. Domainen Rentey , den
Lten August 1785.

4 Des weil . Zimmermeisters Johann Dieb . Jacobs an der Schloßstraße zu
Dornum stehendes Wohnhaus wird am Donnerstag, den Lgsten dieses, May 1786 anzu-
treten, auf 5 Jahren , in des Ausmieners Behrends Behausung daselbst dem Meistbieten¬
den öffentlich vcrheuret.

5 Des weil. Eilt Meents zu Meyenburg belegeuer Platz , cum aunexis soll am
bevorstehenden 16 August , des Nachmittags um L Uhr auf dem Stadthause in Esens
aus zoder 6 Jahr May 1786 anzutreken , öffentlich nach der Ausmiener -Ordnung de«
Meistbietenden verheuert werden.

6 Des wen!. Kaufmanns Johann Hinrich Bakers Erben , Kaufmann Dode
Silemon ct konwrten , wollen 28 Diemt Stückländcr in der Wischer , Berumer Amts,
belegen, am 2ken September, des Nachmittags um I Uhr, in des Wogten Harenberg-
Wohnung auf z Jahr öffentlich verheuern lassen.

7 Die Wittwe Herkyns, zn Jennelt , will 2 Warfssätten daselbst, bestehend in
guten Wohnhäusern und Kohlgärten, in deren einen auch vorhin die Schmiede-Profeffion
getrieben worden , auf ein oder mehrere Jahre verheuren, Wesfalls d,e Liebhaber zudem
einen oder andern sich nächstens öey derselben melden wollen.

8 Der Herr Hofgerichts- Affeffor von dem Appelle ist Vorhabens, seinen Heerd
mit log; Grasen Landes , in Canhusen , auf den Lasten dieses Monats zu Hinte , in der
Wittwe Tonums Hause, ans 6 Jahre , primo May nächstkünftig anzutreten, öffentlich
verheuren ru lassen . Die Eonditronesfinddessalls bey dem Ausmicner Areuds einzus . hen.

9 Am Dienstage , den zoffen August , soll der Loquarder Heller oder Auffer-
deich auf 6 Jahre, von May 1786 bis dahin 1792 öffentlich wieder ver pachtet werden.
Pachilustige können sich daher am besagten Lage , des Nachmittags um Z Uhr , bey des
Heere Seytzen Wohnung am Deiche einfinden , Conditiones anhören und Pachtung schlies-
sen. Signatum Groothuftn in der König ! . Rentey, den 6 August 1785.

10 Auf empfangene gerichtliche Commission , will desJngenienr. LieutenantKett.
kers Wittwe zu Nortmohr, den Platz dajelbst, Uppingaburg genannt, entweder bey Stük.
ken, oder mit der Hausmanns - Wohuung im ganzen, am Donnerstag den tZtenAuauk.
- ffrntlrch verheuren lassen.

»

Gelder , fo zu belegen,
I ffemanch genecgcn , om so voorr of op anssaencke

- 00v6uIäcriL ttollaar , ox 5e «^er rccZvkir , büleLe
re
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re MfiLü hchbcn̂ , ksn / -Z clesveZen ky äe ^ slrclaar Llaaz ll.u!o/z In I-ccx
nielöco,.

2 Ly foli . v. ZorHum In Lmclcn , ryn - ls Voormnnclcr vau nur»
>5 rsr ZOO6 . lroll . cn roclcomcncl ^ May 2QOV 9. , In cllcrclvs n -uri-
,re , bcdoorly ^ Kencs ce hc^omeNj

5 Gegen Weihnachten dieses Jahres sind 1,620 dis 2222 Mhlr . in G .-Hezins¬
bar zu belegen ; wer solche, oder einen Meil davon , gegen genügsame Sicherheit Verlag'
Sch wollesichchepm Notar! » Lambert! in Esens melden»

LLtatroms Credirorum.
1 Bey dem Amtgerichte Zu Berum , Ist. -über -des weil . Kanstnanns van Hoom

Zu Hage Nachlassenschaftder Erbschafttrche kiquidalions - Prozcs erösuck , und dem zufolge
wider alle und jede Anspruch und Forderung habende Gläubiger und Prätendenten Eitaüo
Edictalis cum termino liguldationis .präclusivo auf den 24sten August! nachstkünftig , un¬
ter der Verwarnungerkannt:

Daß die auffenbleibende Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte für verlustig
erkläret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung
der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben inögte , vettvie-
sen werden sollen.
2 Bcy dem Amtgerichte zu Berum sind wider alle und jede , -welche auf das

von dem Jusutz . Commissarii) Justitz Rath Hedden Mandatar, des Predigers Woicken z»
Norden , noie von Edo Zhmels publice erkaufte, in der Ostermarsch belrgene Haus nebst
Warf und 7z Diemath KIcpland einen Neal-Auspruch und Forderung wie auch Näher-
raufsrecht haben , Cikakiones Edictales wum termino zur Angabe und Justisieatiou auf
den z i August c . poena jurrs solita erkannt.

Z Dey dem Amtgerichte zu Leer Ist über das Vermögen des Kaufmanns Wil¬
lem Clgaffen Willemsen und dessen Ehefrau Concursus Sredi'torum eröfnet.

Sämtliche Gläubiger derselben werden hiedurch vorqeladeu,innerhalb z Mo¬
nate, längstens In termino präclusivo den um October Morgens y Uhr persönlich , ober
durch die zu bevollmächtigende Justitz-Commissarien, Gryse, I . ,C . R . Sükthoff , aut
hiesigem Amtgerichte zu erscheinen , um sich über das Cessions. Gesuch der Debitoren !»
erklären , und ihre Ansprüche anzugeben, unter der Warnung , daß sie sonst mit allen ihren
Forderungen an die Masse präcludiret, und ihnen in Hinsicht derselben Md der übriges
Lrsdicoren ein ewiges Slillschweigenmuferleget weiden solle.

Wer an dis Masse schuldig ist, muß bei Strafe doppelterBezahlungmchks
dem Gemcinschuldner und dessen Ehefrau entrichten, sondern,esandie interimistischde»
Aellete Euratores Kanfleute Johann Gerhard und Hinrich Jansen Müller bezahlen,
waige Pfand -Inhaber werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen, dem Gerichte da«

so.»
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von getreulich Anzeige zu thun> und die Pfänder, Gelder oder Dorumente aöDepositum
zu dringen . Signatum Leer im Amtgerichte den 22 Iunii ^ 785.

4 Bey dem Amtgericht zu Friedebürg ist in Absicht der , der weyl . Anna ka«
tharinaBüIfinqcrs (welche zuerst an Johann Heeren darauf an Johann Jhmels bei Süden
denburg im Amte EseuZ verheirakhet ) aus ihren elterlichen Nachlaß weyl . Hanß Peter
Bülstnger und Frau zu Etzel und von dieser ihren bcyden , aus beiden Ehen erzeugten auchbereits » erstochenen Söhnen mir Nahmen Jhmel und Hanß Peter , wovon der erste bey
feinen Eltern im Amte Esens , d ^r andere aver zu Nsrden als Knecht verstorben , anheim
gesülleuen Erbschaft cikakiv edictchis Wider deren Erben und Schuldener erkannt , undter-minus annotatlonis et reproductwnts ebietalium aus den rsten September angesetzet worlde« , unter der Verwarnung

daß die außenbleibende Crel itores aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret und mit iff-reu Forderungen nur an dasjenige , was von der Masse nach Befriedigung der sich'etwa meldenden Gläubiger übrig bleiben wird verwiesen.Dir außenbleibende Erben aber von diesem Nachlaß der Anna katharina Und deren bey«den Sshnm Jhmel und Hrmst Pcter gänzlich abgewirsen und solcher den gedachten Er¬ben des Hanß Peter Dülstnger zuerkaimt und verabfolget werden soll.
5 Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist der generale CoucUrs über öes DrandbWein-Brenners Jan Schelten und dessen Ehefrauen Vermögen eröfnet, dem zufolge sindwider alle und jede, welche auf den insolventen Bndel des Inn Schelten aus irgend eini¬

gem Grunde einigen Anspruch , Forderung zu haben vermeinen möchten , Edictalesad an«uotaudnm ck juslifieandAN contra guoscungue rreditores ct pratendenkes cum termino vom
Z Moriathen und zur prärlusieischen Neproduction crus dcw 14 Sept . nächstkünstiz mikder Verwarnung daß dre alsdann sich nicht meldende Gläubiger mit ihren Fvderunye« andie Concms Masse xracludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditvres eia ewi¬ges Stillschweigen auferleget werden soll erkannt.

Zugleich wird brr Geineinschuldner Jan Schelten zum LiqMativnsTermiiiad
perfMaliker cvmparcntum mit vsmelade» um über die Ansprüche der Gläubiger Auskunftzu q >ben , mit der Vmvmmwa, daß falls er in Termins nicht erscheinen sollte nach denAllerhöchsten KKwgliHcn Verordnungen wider ihn als einen vorsezlichen Bangnerontirewverfahren werden soll.

6 Bey dem Amtgerichte zu Wittmund ist auf Ansuchen desHausmans EilerkReinerszwDunu?u Ciiatio estictalis wider alle dmenigen, welche auf den von ihm öffentlich erstan-denen , dcn Lamme Gerten zuständig gewesenen Platz zu Bmnms im Kirchspiel EggelingewSpruch und Forderung zu haben vermeinen erkannt, und Terminus zur Angabe denSttase des imnmwährenden Stillschweigens auf den r September d . I angesetzet.

7

Von Johann Lueccen Gerdes , zu Gummelstede, Sillenstedtrr Kirchspiessergehet coacmzu « eredktorum , und ist zur Angabe terminus präclnslvus bis rum er Sevtd . I - festgesetzet worden . Jever im- Landgerichteden 7 IM 1785-. '

8
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A Ueber hes hiesigen Kaufmanns Engelbert kannegieffr Vermögen istHar¬
der generale Concurs eröfaet, und kitatis edictall ^ : ontta -Credttorcs cum termino präcln«
sivo auf den8 ten September nächstkünfug erkannt. Auch wird allen und jeden , weiche
vom Gemcin-Schaldirer ^ lwas an Gelde, Sachen, Efferten ober Briefschaften unter sich
haben, susgegrben, demselben nicht das geringste davon verabfolgen zu lassen, vielmehr
solches fördersamst dem Gerichte getreulich anzuzeigcn , und darüber weitere Verfügung
zu gewärtigen , unter der Verwarnung , resp . gerichtlicher Beitreibung und Verlustes des
daran habenden Unterpfandes und andern Rechtes. Signatum WrttmundünKönig!.
Amtgerichte den i Junü 1785.

9 Beym König!. Amtgerichte zu -Leer sind ad mstantiam der Eheleute Christ»«
pher Bergmann und Anna v . bahr zu Winschoten in Gröningerland , Edictales wider -
süe und jede, welche aus deren zu Wecnigermoer belesenen , von der Ehefrau herrühren-
ben Platz cum anneris oder an rubrieirte Eheleute Spruch und Forderung zu habe » vermei- j
nen , cum termino zur Angabe von 12 Woche« , et pröclusivo auf den 17 Sept . a . c, >
Worgens 9 Uhr , bei Strafe eines irmnerwährenden Stillschweigens erkannt. j

r O Beim Amtgericht zu Leer ist in der Boncurs Sache des Johann Santjezk I
Frau aus bewegenden Ursachen annoch ein anderweitiger Termin zur Angabe der Forde¬
rungen auf den 29sten August c. anzesitzt, Ln weichem sich noch diejenigen , welche indem
vorigen Termin nicht erschienen , meiden , und ihr ' Forderung ad Prokocvllum geben kZa- !
nen . Nach Ablauf dieses Termins wird aber sogleich Praeelusoria erösnet werden , km
im Amtgerichke , den Lüsten July 1785 . ^

i r Be» dem König ! . Amtgerichke zu Leer sind ab instantlam des Kaufmanns
Jan Mescher zu Weener, Edictales wider aste und jede, welche auf den durch ihn von
well . Frau Negierungs « Räthin Bacmeistern , geb. Homfeld, Erben, als:

Regleiungs - Rath Bacmeister zu Cöstrin , Krieges .- und Dvmaincn ' Raih Bac«
«reißer zu Minden, Adelheid Cath . Jhering geb . Bacmelster zu Aurich Land« '
schaftl . Sccretair L . H . Bacmeistcr und Charl . Philipp . Dacmeiffer,

öffentlich anqekaufchn , in den Bunderbauiande « belegencn, bis jetzt von Jan Lübbe » heuemch
bewohnten Platz, nebst einer Bcheerrischheitvon z Rchir . r -9 Sch . in Gold , durch Du«
drrich Jans zahlbar, Spruch und Forderung oder Servitut ; » haben vermeinen , cm«
icrmino zur Angabe und Iustifieation von z Monaten, et präclusivo auf d. 26 OctM
a . c. bei Strafe eines ewigen Stillschweigens erkannt.

Bey dem König!. Amtgerichke zu Leer sind ad mstantiam des Jan Janse»
Wwtinga zu Coldemuntjen, Edictales wider aste uud jede, welche auf den durch ih « vo«
weil . Frau Regierungs - Räthin DacmeiKer, geb . Homfeld, Erbeu, als : .

Herrn Regierungs Rath Bacmeisier zu Cüstrin , Krieges « und Domamem
RaH Dammister zu Minder , Adelheid Mth. Jhering geb Bacmeisierz«
Aurich , Landschaft!. Secretair TueaS H. Bacmeisier und Charlotte PhmM >
Dar meister,

öffentlich angrkausls», -in den Bunberbaulünden belesenen bis setzt von Jan Wilken Heuer«
lich bewohnten Heerd Landes eum annezis, nebst einerBcheerdischheitvon4Nchlr . rr Scy.



in Gold durch Conrad Klngkist Mbar , Spruch und Forderung oder Servitut zu hake»
vermeinen, cum termin .- zsr Angabe und Justification von g Mo : ten, et präclusivo auf
d. 26 October a - c. bey Strafe eines ewigen Stillschweigens erkannt und bchörig affigr«
ret worden.

iS Bey dem Amtgerichte zu Wittmund sind ad instanti
'am des Mamme Roclfs

Edickales wider alle , welche auf die von ihm von Dodo Cornelius Eiben gekaufte , von
diesem öffentlich erstandene , dem weyl . Christophen Heeren zugehörig geweiene Warfstätte
»nit e - Diematen Landes und sonstigen 'Annexen und Pertinentien zu Buttforde Spruch
und Horderuug zu haben vermeinen , cum termino präclusivo auf den 26 . Aug . h . a.
erk. nnt.

i z Bey dem Amtqerichte zu Wittmund find ad infiantiam des Derend Harmens
Edictales wide , alle , so auf das von ihm , von dem Gerichlsdiener Dirck Evers gekauf¬
te , >ÄN diesem von des weyl. Kaufmanns Georg Eberhard Deckers Erben öffentlich er«
standene , dem weyl. Aeend Haeyen zugehörig geweseneHaus cum anneM in der Butt-
straffe zu Wittmund , Spruch und Forderung zu haben vermeinen , rum termino prärlu-
ßvo auf den 26ste« Aug d. I erkannt.

14 Dey dem Amtgerichte zu Emden ist über das Vermögen des weil. Berend
Heykes Witwe und deren dreien Söhne : Heere, Harm und Hinrjch Berens zu Frepsuin
der generale Concurs erösnet , und edictales contra quvscunque derselben kreditores cum
Terinino reproduckionis peremtorro von z Monaten , kt präclusivo auf den ü Septcmbr.
nächstk . erkannt . Unter der Warnung , daß die Ausbleibenden mit allen ihren Foderuu«
gen an die Masse präcludiret, und ihnen deshÄb gegen die übrige« Creditores «iu ewiges
Stillschweigenauferleget werden solle.

Zugleich werden Alle und Jede , so von den Schuldnern Effecten oder PfZn«
der in Händen Haben, gewarnet, bei Verlust des Anrechts , davon dem Amkgerichte
Anzeige zu thun.

iZ Bei dem Stadtgerichte zu Aurich ist per Decretum de 24 May c. über des
Kaufmanns Lambertus Kettwich Vermögen hiesklbst der generale Eoncurff erösnet , und
Citatio Edittaiis contra quvscunque desselben Ereditores cum termino von Z Monaten et
liquidatronis auf den 24 . September a - c . sub pöna präklusionis et perpekui silentir erkant.
Uebrigens müssen diejenigen , welche an die Masse schuldig sind , die Zahlung an de«
Gemeinschuldner bei Strafe doppelter Crsezzung nicht leisten , sondern an Niemanden an¬ders als den Jnterimscvratsrem Justizcommtßarium de Poltere verfügen , wie denn auchalle die, welchePfänder , Sachen , Effecten ober Briefschaften i« Hände» haben , hie-mit angewiesen werden , solche bey Strafe des Verlustes ihres Rechts demGerichte getreu-
lrch anzuzeigen , und ad Depositum abzulirfern . Signatum Aurich in Curia den zle»Junü 1785 . Bürgermeister und Rath.

12 Beym König! . Amtgerichtzu Leer, find auf Anrufen des Staas Olthsff zu LeerEdictales wrder alle und jede, welche auf das durch ihn von Jürgen Bohlken daselbstöffentlichanerkaufteHaue cum anneM Spruch und Forderung zu habe« vermeine,, rum termino( 3Z 6 - qq ) prr
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zur Angabe vonkr Wochen , etpraeclusivo ans denirten Oktober a. c . sub xoena juris
solita erkannt.

r7 Bey dem Amkgerichtr zu Emden, sind Edictales contra gusscunqueCrcdito-
reS , pratmdentes , vel rekrahenles in Absicht gewisser io Grasen Landes unter Hinte,
welche der Kaufmann Peter O- Brauer in Emden von des weil . A . de Wingene Erben
im Jahre - 78z öffentlich erstanden , jetzt aber an die Emder Mennontte » Gemeine
privatim wieder vertäust hak, cum Termins reproduttionis von 9 Wochen et präclusivo
aus den 29 Sepk . nächstk- bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkant.

18 Bey dein Amtgerichte zu Wittmund sind ad instantmm des Johann Mil¬
chen bey der Funnixer Riege Edictales contra Qnoscungue dessen Ereditores cum tecinluo
zur singabe und Justification auf den 2 k Scpt . a . c . bey Vermeidung der rechtlichen Fol¬
gen erkannt. An diesem Tage sollen auch Hessin beyde Warsstattur so auf roo und 82
Gmkhlr. eydlich gewürdiget, i» Wittmuud öffentlich seil geboten und kein meistbietenden
zugeschlagm werben.

19 Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Abbo Ianssen und
Menno Lübbcn Gronewold zu Oldeborg wider olle und jede , welche auf den öffentlich
geksuftcu Morast des Clas Bojen, vorher des Vaters Bvye klaffen, zu Upende in der
Höddelke belegen , einen reellen Anspruch und Forderung , wie auch Servitut habe»,
Edictales cum Termins zur Angabe und Inst,stramm ans den 2Z August a . c . bey Ver¬
meidung der rechtlichen Folgen erkannt.

20 Beim Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam FokkeHeykes zu Rorichnioer,
Edictales wider alle und jede, welche aus das durch ihn von Dirk Wilms Smik öffentlich
erstandene Haus mit Land , Spruch und Forderung zu haben vermeinen , cum tmnilio
reproductisnis von y Wochen , et präclusivo aus den 12 Sevt. cur . Morgens 9 Uhr,
Poms iuris solita erkannt.

2k Beym Königs . Geeeksiclischeu Amtgerichke ist , auf Ansuchen der Wittwen
Herlyn zu Jennelt , citatio edictales wider alle und jede, welche auf dis von bewZiii!-
mermann Habbe Ianssen Tönjes öjsi. ntkich verkaufte , von der Extrahenkin erstandeue,
unter Eilsum belegenc , 7 Grasen Landes Ansprüche und Forderungen zu haben vermey-
neu , cum termino vor y Wochen et präclnsivv auf den 8 September nächstkünstig, bey
Strafe cines immerwährendenStiöschweigens, erkannt.

22 Beym Königs Amtgerichte zu Greetsi»! ist, avfAnsichendes Kaufmanns
Johann Sigismund Damm daselbst, citatio edietalis zur Angabe und Infichcatio» wi¬
der alle und ,ede , welcke auf das von der Johanna Margareta TekkenUg , jetzo des
Predigers Schreiter zu Grootegast Ehefrauen, öffentlich verkaufte, von gedachtem IS.
Damm (und zwar jedes siparatim) erstandene Hans cum annexis zu Greetsiel , und eine
Kircheubm k m der basigen Kirche , ex c -rpite crediki, hypothecä , häreditatis, fideiussiouis,
vcl exalwqrryrnmMe iure reali , Ansprüche und Forderungeu zuhaben vermeynen, cum



ternnvo von 9 Wochen , etvräclusivo auf den 8 September nächstkünftig , bey Strafeeines immerwährenden Stillschweigens , erkannt. .
2z Beym König ! . Pcwsumschen Amtgrnchte , ist auf Ansuchen des FockeDo¬

yen zu Lampen, Citatrs edickaljs zur Angabe und Justtficatwn wider alle und jede,welcheauf das durch demselben von der verwittweten Frau Rarhsvemandtinn jetzigen Haupt«Männin Ist '.! -!, gcbl'hrnkii von Edens, zu Emden aus der Hand angekttifte , von BeeneAyts heirH-rende Haus und Garten cum ann. und 12 Grasen Landes resp. zu und unterkampen belegen, Ansprüche und Forderungen wie auch Näherkaufs Recht zu haben ver«meinen, cum termino von y Wochen et praclusivo auf den 8 September nächsttüliftiz,bey Strafe eines immeekährend, n Stillschweigens, erkannt.
s 4 Bey dem Amtgerichtzu Wittmund ist über des Fuhrmanns Jann Giebels undFrauen daselbst Vermögen , der generale Eoncurs cum Termino orsclulivo, zur Angabeet reprsdmrionis au » den 29 Scpt. d . I . eikanut. Auch müssen die Pfand-Inhaberso wohl , als die Echuldcner, der unter ssencurs geratenen Eheleute die Pfänder dem be¬stellten kuratori, Justiz Eommissaris Börner , zeitig cinliefern , und demselben Zahlungleisten, bey Strafe des Verlustes des Pfandrechts und doppelter Zahlung.

^ 25 Nachd- m bey dem König ! . Amtgerichte zu Leer, über das Heils in Immo¬bilien , khechs in Mobilien bestehende Vermögen des,Glasers Mecne Warners und dessenEhefrau zu Leer , der Eoncurs ei kaum werden.Lv werden sämtliche G anbizn- derselben hiemit cum termino reproduckionispvemwrio von z Monaten , et präcluswo auf den 28 Sept. curr . Vormittags9 Uhrvvryeladen , um vor , spätestens aber in dem auf den 28 Sept . prästgirten terminopräV .sivo entweder persönlich oder durch bevollmächtigte hüsigr Justiz kommiffarien ihreAnsprüche « umgeben , mit der Warnung , ^
^ daß sie sonst mit allen ihren Forderungen an die Maße präcludirek, und ihrendeshalb gegen die übrigen Crcdilvres ein ewiges Stillschweigen aufcrlegct wer-der. stell . ,Uzbrigers wird «acm jeden, der noch an die Maße schuldig seyn sollte, die Bezahlungan denGläserMecne Warners und Frau bey Strafe doppelter Zahlung untersaget, undhaben sie solche an niemand anders als au den interimistisch bestellten Euratom^ EavtorNöben zu Leer zu verfüge « ; ungleichen werden auch alle etwaige Pfand -Inhaber bey Ver¬lust ihrer Anrechts angewiesen, davon dem Gerichte treulich Anzeige zn rhun, « nd diePfänder , Gelder oder Dvcumeute ad Depositum abzulicfern.Leer rm Amtgerichte, den rs Julii '. 785.

26 Veym KöniglichenAmtgerichkc -u Leer ist der Eoncurs übekdes KanfmasnsHenneus Deerens Vermögen auf der Bundcr Hee per Decretnm auf dessen Cesstons-Gesuch crkaniet . "
Es werden demnach sämtliche, im dessen aus einem Hause und wenige Mobi.lien bcffchcn-cn Vermöge» Fvrderuug Habende G 'äMger und Prätendenten hiedurch cumtermino reproductioms von s Wochen , et PräclußvyMfden 2z Sept . insichend vorgr-

lg-
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lüden , ihre Ansprüche entweder vor , oder höchstens in gedachtem präclusivijchen termm,
persönlich, oder durch einen hiesigen bcrollmächkigtc« Justiz Commissarium anzogrben,
vnd sich über das nachgesuchte beneficium cessionis bonorum zu c ! klären, mit de , Warnung

daß sie sonst mit ihren Forderungen an die Masse präcludirst. und ihnen gegen
die übrige kreditorcs ein ewiges Stillschweigen auferlegek werden joö.

Sig . Leer im Amtgcrichle den i ; Juli ! 178s.

2? Bey dem Amtgerichte zu Emden find edictales contra quoscunqrie Credito-
res et Prätcudentcs absichtlich eines , dem Bäckermeister Jan Heyen zu Jemgum öffent¬
lich anerkauften , dem Adam Gerbes zu Jemgum zuständig gewesenen Hauses cum an-
nexis daselbst cum terminovon 6 Wochen et vraclnsivo auj den r ; ten September nächstküns-
kig bey Strafe eines immerwährende» Stillschweigens erkannt.

28 Bei dem Amtgcricht zu Fricdeburg sind ad instantiam des Harm Geldes wi¬
der alle und jede, welche aus de», ihm von dem Gerd Gerdes verkauften halben Platz zu
Farlage , Spruch und Forderung habende kreditores et relrahcntes citario edictalis cum
termino aunotatiovis et reproductionis auf den iZten Oktober h a . erkannt, unter der
Warnung , daß denen Ausbleibendrn, sowv! gegen den Käufer desselben , als gegen die
Gläubiger , unter denen das Kaufgeld vertheilkt werden wird , ein ewiges Stillschweigen
auferlegek werden solle.

29 Bey dem Königlichen Amkgerichte zu Stickhausen find ad insiantiam des Jo¬
hann Renken , als Ankäufers des Harbert Christopher Folkettschen halben Weines zu Re¬
mels, Edictales wider alle, so darauf aus diesem oder jenem Grunde einen Rcalauspruch
»u haben vermeynen , rum termino ad annotandum von 6 Wochen , et reproductionis auf
Sen 3ten Oktober poena juris erkannt.

zo Bey dem Amtgerichte zu Norden sind ad instantiam des Hausmanns Redelf
Zibben Feycken, Edictales wider alle und jede , welche auf das ihm von dem Hausmann
Jacob Menssenund dessen Ehefrau Martha D - Svoor verkaufte Haus auf der Addingast,
Spruch und Foderung oder Näherkaufsrrcht zu haben vermeinen , cum termino von ir
Wochen, et reproductionis auf den I2ten November a . c. sub poena juris erkannt.

3 t Bey dem Amkgerichte zu Norden sind ad instantiam des Kaufmanns Theodo¬
ras Rndvlphi, Edctales wider aste und jede , welche auf 22 Di mathen Landes iniWe-
- er Charlotten Polder , so derselbe von des weyl. Bürgerhauptmanns Reemt Giesberti
Erben , als dem Kaufmann Jaunes S . Uven und dessen Kinder, des weyl . Deichrichters
Cger Poppen Reemts Kinder , und Uve S . Uven und dessen Deystand, dem Kaufmann
Reemt Uven anerkauft, Spruch und Foderung oder Näherkaussrecht zu haben vermeinen,
cum termino von12 Wochen et reproductionis auf den i2ten Novembera. c. sub xoena
juris erkannt.

Edictalis Citatio.
Da der bey dem Königlich -Preußischen Freybataisto» von kourbiere, als Se-

eond-Lieutennntgestandene George Heinrich Wendel Wüst, ausDarmstadt gebürtig, sicham
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am 2y May c. a . ohne Urlaub aus hiesiger Garnison entfernet , und von dessen Aufent¬
halt bis hiehin nichts in Erfahrung zu bringen gewesen, so wird gedachter G . H . W . Wüst
dem Edict vom 17 November > 764 gemäß , nach Kriege « Manier unter öffentlichen
Irommelschlaq hiemit citiret und vsrgcladcn , daß er sich von dato binnen 6 Wochen wo.
von ihm 14 Lage für den ersten, 14 Lage sür den andern und 14 Tage für den dritten
und letzten kermiu präfigirct werden , mithin spätestens am i2ten August curr. bey dem
Bataillon gestellt, von seinem Entweichen Red und Antwort gebe, was er etwann zu sei¬
ner Entschuldigung sorzubringen vermeint , geziemend vorstelle ; widrigenfalls und wen«
er im letzten peremrorischm termino nicht erscheinet, durch ein Kriegesrechk in contumaciam
wider ihn verfahren , er sür einen meineidigen Deserteur gehalten , und dem zu Folge sein
Name und Bildnis an den Galgen geschlagen werden soll . Diejenigen aber , so von dem
Entwichenen an Gelbe oder Geldeswerth, Wechseln oder Scheinen, etwas in Händen ha>
den, müssen solche« sofort bey Verlust ihres Pfandrechts den unterschriebenen Gerichten an-
reizen. Signatum im Standquartier Emden, den go Junii 1785.

König !. Prrußl , v . Courbieresche Bataillon « . Gerichte.
Sr . Königlichen Majestät von Preußen

bestalter Generalmajor der Infanterie
-und Chef eine« Kreybataiüous.

( 1.. 8 . ) De L'Hoinme de Courbiere
Geling , Auditeur.

Notifieationes.
1 blyrmeöc vcrä belrcnrgemaakr , ttar rc ^er pcrloon op Tater—

ttrg ^en L öcrcr Z' r ^rerlniäöa ^s rvissn 2 az llircn , een Zouclen § 3^

Orlnßie , in re ^er b^crbcrß re Linken r§ a/tiantten Ae^ cromcn , vsar van
ttc bäsäer i; ^ oleplilon a bvnrjon . r ^ nöe mcr een XckunA van äraal , en

lvlcttinß ^oorv/oAcen , brnettentt ttirlchatr Sec . öaarrnc bcbovren ^e ; vre
b ^ rvan anviettnA ^evcn ^an , mec clar vp Verlangen ryn ^ laamc verttive ^ en
blvtt , 2 al rvee ttouisä 'or rer belovnin ^ onrfanZen , en äan clelelve b)' 6cn
Xleerrna ^cr Laar Lkrittian ^ llkcim Utters 2 Lmckcn in onttantztt nccmen.

2 Oe Luipcr ^an ^ lbers Olrmsns in Xraan- Zlraar re Lm-
öcn kcefc voor ^orrc clsAcn een faastiriA van ceni ^ c öuisenc bette nieu-
ve ttoex >cl ; onrfantzcn : Too vortt autts alle Xuipcrs be^cnr ^cmaa/^r,
en äunnen «lieAcene ttre ilaarvan beöionr ^elievcn re rvn, riA «ioor
franco kricvcn ott in lttrloon by «leniclven in Lwäcn söttrett '

ceren.
VersPrcelrr Foeäe ^ aare en ttc sllerßenautte ? r^s.

z Bei dem Buchdrucker Dsrgeest in « mich ist fertig geworden und für den bei«
- «setzten Preis zu haben : Fürchterliche und fröhliche Aussicht unserer Zeit , 4Z Stüber
pdann Mott, « M Arrte, oder die Zurkkknnsl de« Schiffe« Asia, ei« Wechselgesang,

«ui
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auf Schreibpapier für z Stüber ; die letztere Piexe ist auch bei C. Wcuthin in Emdes
§ür eben den Preis zu haben.

4 Der Sattler Johann Christian Wolff in Esens hat eine viersitzige Kutsche
zu verkaufen , welche mit 2 Pfeiten überall griahrer? werden kann , und recht gut
imStande ist ; wer dazu Lust hat, wolle sich bei ihm melden.

5 Diejenige , welche an den verstorbenen Bürgerhauptmaun F . Beugen , als
auch an dessen mit Tode abgegangenemSohn Melchior Hengen, schuldig sind , müssen is
Zeit von 4 Wochen an die gerichtlich bestellte Vormünder I . P Dietrichs und C. D- kei¬
ner bezahlen, oder gewärtigen , daß sie als Restirenöe gerichtlich angespi ochen werden . Wer
etwas zu fodern hat, kann sich ebenmäßig bey gedachten Vormündern melden, und Bezahlung
erhalten.

6 Es wird hiermit bekant gemacht, daß zum Bau einer neuen refmiiirte»
Kirche in Flecken Leer am 6 Sept . c. a . als am Dienstage Vormittages um 9 Uhr, auf
der Waage zu Leer dir benöthigken Materialien , von Holz , Sarck , Essen , Rungen, Nägel,
Oehl , Farbe re . auch die Zimmer, Mauer, Steinhauer, Mahler, Färber- Arbeit re . öf-
fontlich an die MindeMnehmendeausverdungen werden sollen , wovon die Niße , Zeich¬
nungen , Bestecke , Conditiones re . bey dem König ! . Postmeister Hrn. Hillmgh, n . dem Aus-
wienerHrn . Schelten vorhero in Leer cinzusehen, und von diesen weitere Nachricht darüber
erlheilek wird . Zu solchemVerding werden sowohl einheimischeals auswärtige Kauf- Baulcutt
und Annehmereingeladen , um am besagten 6 Sept . in Leer an Ott und Stesse zur CtuM
sich einzufiuden und anzunehmen.

7 In <Ie Häven re Linken lerc een Kublclup , ^ ! u8 rninus Arsoc'
Häver Tassen, we ! Acconchirioncerr, uic cle Unnss re oji reck

nnnccrnelic ^s Lonssiric , vicn8 OaclrnA leer i ; , zchclress
'ere LiA b/ cle

Tlnaäelgar 6 . Decker te Tmelcn»

8 Es ist ein gewisser Jüngling , Namens Lüpke Willems, allem Vermache«
nach aus Ulbargen gebürtig , der nach Ostindien gereiset, auf dem Kaap gestorben; wenn
nochElkern odcrSchwesterundBrüder von dcinftiber hier im Lande seyn möchten,so können sei¬
dige sich zu Emden bey Duke Rolfs Buß melden, welcher weitere Nachricht davon geben wird.

. 9 Da nunmchro verschiedene Bösen mit frischem Heringe undLabeidanange-
ksmmen sind , so wird solches dem Publko hiermit bekannt gemacht , und daß die Preise der
Heringe von Zeit zu Zeit auf dem Lomtojr der Compagnie durch frankirce Briefe oder
mündlich vernommen werden können.

, Nachdem die Erfahrung auch gelehret , daß vielem der Meinung , als wenn
mit den Büsen , so auf den zweiten Fang ausgchen, noch Laberdan angebracht werde, ihre
Bestellungen darnach ausgestelt haben , wodurch, weil die Direckion m der -Unsicherheit
des Absatzes genötigtt gewesen, den Laberdan noch vor Wintcrzeit ausserhalb Landes zum
Verkauf abzuschicken , öfters viele Anfragen aus dieser Provinz zu spät ringetrossen M;

s»
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so dient zur fernem Nachricht , dass anders kein Laberdan anhero komt, als mit den Lüsen,
die vsm ersten Fanq zurückkommen, wobei dann auch noch zu bemerken, daß der Laberdan
sich nicht allein vollkommen gm conscrvirt, sondern auch im Anfang so delicat schmeckt als
frischer Eabeisa» , der nur etliche Tage mir Sab; eingesprengt ist. Die Preise des Laber¬
dan sind, ohne in der Folge abgeändnt zu werden:

Die ganze Lonne 22 Gulden holländisch Courant.
Die halbe . . . ir Gl . ro Stüber.
Die viertel . . 6 Gl.
Die achtel <. . z Gl . z- Stbr.

Emden, den y August ^ 78 ?»
ro Diejenige, so Lust haben , das Haus vorne in Norden , so von Eildert Treff

bewohnet wird , und zur Schmiederey und Kaufmannschaftwohl aptiret ist, an sich Hu
kaufen, könne « sich deswegen bey Iannes S . Uven und Reemt Uven in Norden melden.

i l Schiffer Schwittert Siefkes de Grans bey dem Carvlinen- Syh! will sein im
dasigen Hafen liegendes , von ihm selbst befahrnes Schiff, groß 45 Lasten Haber , aus der
Hand verkaufen. Liebhaber dazu können sich bei ihm entweder persönlich einfindeu, oder
durch postfreye Briefe melden.

rs Die Compagnie des Jhlower Wehris ist willens, ein neues Tief, plus minus
80 Ruthen, graben ;u lassen ; wer dazu Lust hat, kann sich den 2vsten dieses in kammert
Harms Aden Hause »m io Uhr rinsinden , Conditwnes anhören und nach Gefallen an-
nehme«.

L 0 tteri e.
I Zur 4ten Claffe der i6te» Berliner Classen- Lotkerie ist von meinem Haupt-

Comkoir ein Li a ke !. Loos unter No . r ; z8 ; , mit der Unkerschrift Ansel Harmoss abhan¬
den gekommen ; u-llre jemand dieses Viertel Loos in Händen haben , so beliebe er es mir
zuzustellcn , wc : i der darauf fallende Gewinn keinem andern, als dem wörtlichen Ern-
Haber desselben von der vorhergehenden Elaffe , ausbezahlk wird. Emden , den 5 Au¬
gust - 78s . Elimelach I . Levy.

^ veistissLENb.

Dem Publico wird hiemit zur Nachricht bekannt geinacht , daß der Norder
Pserde-Markt vom roten September , welcher nach einer, im ihren Stück dieserWochen-Wtter, geschehenen Bekanntmachung , auf den 27sten desselben Monats verleget worden,aus bewegenden Ursachen, in diesen ; Jahre annoch unverändert bleiben , mithin' noch aiw
gewöhnlichen Taue, nembch den roten September gehalten werden solk.

Signatum Aurich, den ZtenAugust 1785.
Königl Preußl . Ostfrießi- Krieges« und Domainen-Cammer.

Vcr-
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Verkäufe.

Des wevl . Schiffsjimmermeisters Liemann Jacobs , Helling und Schiffbaue«
rev soll in der Art , ivie solche demselben verliehen worden , am 1 > ten dieses Monats bey
dem Carolinen Syh ! öffentlich verkaufet werden , und wird dun Käufer die Versicherung
gegeben, daß ihm , wenn es seine Umstände erlauben, eine ordentliche Schiffbaucrep a »ju«
legen, die König !. Octroi darüber werde verliehe« werde«.

Am Dienstage, den röten dieses , des Morgens um ro Uhr, will des weyi.
Jvhann Hmrichs Witkwe Hauke Weyers in Neffe allerhand Hausgerath, Speck , Zimmer«
Manasgeräthschaft, Holtz zu einem neuen Rade in .einer Rößmühle, i Richteltau mit
Blocken , Pferde , Wagen , Eide « nd Pflug , Kühe und jung Vieh , r fettes Schwein,
Heu in Oppern, auch Rocken und Dohnen auf dem Halm , öffentlich verkaufen lassen.

Am Mittwochen^ den i7ten dieses, des Mittags um rr Ubr, wist desweyl-
Geerke Jacobs Wittwe auf Negrobeer allerhandHausgeräkh undHausmannsgeräthschas^
sodann p . m . 4a Diemath allerhand auf dem Halm stehende Feldfrüchte, worunter 5 Die«
Math mit Rapsaat , öffentlich verkaufen lassen.

Verheurung.

Johann HinrichTiaden Landguth , bestehend in einem Wohrchause mit Z1 : Die«
math Fenn - und Meedland , und z rz Acker Gastland zu Asel , will derselbeam Lsßm
Kieses, um z Uhr, in Wittmund öffentlich verheuren lassen.
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